
BOS Deutschland unterstützt die Projekte der BOS Founda-
tion in Indonesien. Zu den Tätigkeitsfeldern von BOS Deutsch-
land gehören Öffentlichkeitsarbeit, Umweltbildung, Spenden-
akquise, fachliche Projektbegleitung und politische Lobbyarbeit. 
BOS Deutschland e.V. ist ein seit 2001 eingetragener und als 
gemeinnützig und besonders förderungswürdig anerkannter 
Verein.

     Nehmen Sie Kontakt mit uns auf:

BOS Deutschland e.V.
Tempelhofer Damm 2
12101 Berlin

Telefon	 030 890 60 76–0
Fax  	 030 890 60 76–10
info@bos-deutschland.de

www.bos-deutschland.de
www.schafft-lebenswald.de

Spendenkonto
BOS Deutschland e.V.
Stichwort Orang-Utan 
Bank für Sozialwirtschaft
BLZ 100 205 00   Kto.-Nr. 32 10 100
Bei Überweisungen aus dem Ausland:
BIC: BFSWDE33BER 
IBAN: DE69 1002 0500 0003 2101 00

     Besuchen Sie den BOS-Shop auf unserer Internetseite!

                                                 

                                   
	 Aus ökologischen sowie finanziellen Gründen 
	 bitten wir Sie, dieses Infoblatt nicht einfach 
	 wegzuwerfen, sondern weiterzureichen.		
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BOS schützt Regenwald. 
schützen Sie mit!

Schutzgebiete als neuer Lebensraum. BOS bekam Ende 2009 
die Nutzungskonzession für das 860 km2 große Areal Hutan 
Lestari (Indonesisch für „ewiger Wald“). Ein Teil dieser Fläche 
ist noch unberührter Primärwald (siehe Foto). Das Waldgebiet 
wird so vor weiterer Abholzung geschützt und bietet rund 130 
Orang-Utans einen neuen sicheren Lebensraum. 

Neuer Regenwald entsteht. Mit dem innovativen Projekt 
Samboja Lestari zeigt BOS seit 2001, dass es möglich ist, eine 
ökologische Wüste zu renaturieren und in ein artenreiches 
Biotop zu verwandeln. Durch ein erfolgreiches Aufforstungs-
konzept schafft BOS gleichzeitig eine Zufluchtstätte für Orang-
Utans, Malaienbären und andere bedrohte Arten auf Borneo. 
Die einheimische Flora wird in einem Arboretum kultiviert und 
bewahrt, außerdem entstehen alternative Einkommensquellen 
für die lokale Bevölkerung. 

     Unterstützen Sie mit nur 3 Euro pro Quadratmeter unsere   
     Projektarbeit in Samboja Lestari und lassen Sie dort 
     wieder Regenwald wachsen. www.schafft-lebenswald.de



primaten helfen primaten®.  

Bitte unterstützen auch Sie unsere Arbeit durch Ihre Spende 
oder eine Fördermitgliedschaft in unserer Organisation. 
Übernehmen Sie eine Patenschaft für einen Orang-Utan! 
Bitte senden Sie diesen Abschnitt ausgefüllt an uns zurück 
und erzählen Sie Freunden, Bekannten und Verwandten vom 
Schicksal der Orang-Utans.

    Save the Primate, Save the Planet!

Borneo Orangutan Survival
www.bos-deutschland.de

Borneo Orangutan Survival
www.bos-deutschland.de

Spenden per SMS 

„BOS“ ins Textfeld eingeben 

senden an TEL-Nummer 81190

3 Euro / SMS



BOS hilft den Orang-Utans.
Helfen Sie mit!

Die Borneo Orangutan Survival Foundation (BOS) ist die welt-
weit größte Organisation zum Schutz der vom Aussterben 
bedrohten Orang-Utans in Indonesien. Anfang des 20. Jahr-
hunderts lebten noch 300.000 Tiere, zur Zeit sind es nur noch  
wenige zehntausend der rothaarigen Menschenaffen auf 
Borneo und Sumatra. 

BOS rettet. Die Beschlagnahmung von Orang-Utans aus Privat-
haushalten, Ölpalmplantagen oder auf Märkten erfolgt durch 
die indonesische Forstpolizei und das Rettungsteam von BOS.

BOS rehabilitiert. Nach der Befreiung kommen die Tiere in 
eine der BOS-Rehabilitationsstationen und erlernen dort alle 
wichtigen Lektionen für ihr zukünftiges Leben in Freiheit.

BOS wildert aus. Nach der erfolgreichen Rehabilitation werden 
die Orang-Utans in geschützte Regenwaldgebiete ausgewildert.

Seit 1991 hat BOS über 1500 Orang-Utans gerettet, 
ausgewildert oder umgesiedelt.

BOS schafft Lebensräume. BOS kämpft für die Einrichtung von 
Schutzgebieten, um so tropischen Regenwald zu erhalten und 
Lebensräume für unsere rothaarigen Verwandten sowie alterna-
tive Einkommensquellen für die lokale Bevölkerung zu schaffen.

    Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer Spende oder   
    werden Sie Fördermitglied bei BOS Deutschland e. V. .

	 Zufluchtsstätte in der Not.
	 In den beiden Rehabilitations-
	 stationen von BOS auf Borneo 
	 werden verletzte, kranke und 
	 verwaiste Orang-Utans auf-
	 genommen und versorgt.
	 Liebevoll kümmern sich 
	 menschliche Pflegeeltern um 
	 die teils schwer traumati-
	 sierten Babys in den BOS-
	 Stationen Nyaru Menteng und 
	 Wanariset-Samboja. Die Jung-
	 tiere lernen über Jahre in der 
	 Waldschule zu klettern, 
	 Schlafnester zu bauen und 	
	 hunderte von Früchten und 
Pflanzenarten zu unterscheiden: all das, was sie nach ihrer 
Auswilderung für ihr späteres Leben in Freiheit wissen müssen. 

     
     Übernehmen Sie eine Patenschaft oder eine Adoption!     
     Schon ab 10 Euro im Monat unterstützen Sie unsere 
     Arbeit in den Stationen.

Orang-Utan-Schutz ist Klimaschutz. Seit 2003 kämpft BOS  
für die Anerkennung des Mawas-Regenwaldes als Natur-
schutzgebiet. Auf einem Gebiet von über 3700 km2  beherbergt 
dieser Tiefland-Regenwald eine Population von rund 3000 wild 
lebenden Orang-Utans. Mawas bindet in seiner über Jahr-
tausende gespeicherten Biomasse über 1,2 Gigatonnen des 
Treibhausgases CO2 – mehr als in Deutschland jährlich 
ausgestoßen wird! 

Ja, ich möchte helfen.

	 Ich werde Fördermitglied bei BOS Deutschland e.V.  
	 (Mindestjahresbeitrag 25 Euro).    Ich spende:	

 ¼ jährlich        ½ jährlich       jährlich      ____               ___       _Euro 

	 Ich unterstütze BOS Deutschland e.V. 
	 und spende einmalig     ____________	                        Euro 

	 Ich übernehme eine Orang-Utan-Patenschaft. Bitte senden Sie mir 
	 weitere Unterlagen zu.

	 Ich interessiere mich für die exklusive Adoption eines Orang-Utans.

	 Ich möchte mehr Informationsmaterial über die Arbeit von BOS.

ZAHLUNGSWEISE

	per Überweisung/Dauerauftrag 
	 an BOS Deutschland e.V., Stichwort Orang-Utan, 
	 Bank für Sozialwirtschaft, BLZ 100 205 00 Kto.-Nr. 32 10 100
	 Diese Verpflichtung gilt bis auf weiteres und kann jederzeit schriftlich gekündigt werden.

	per Lastschriftverfahren von folgendem Konto 
	 Einzugsermächtigung gilt bis auf Widerruf

Kontoinhaber _______________________________________________       

Geldinstitut _______________________________________________       

BLZ                                                                                                                          
 
Kto.-Nr.                                                                                                                      

	Spendenquittung erwünscht (Spenden sind steuerlich absetzbar) 

                                                                                                                            
Datum/Unterschrift (Minderjährige: Unterschrift eines Erziehungsberechtigten)

MEINE PERSÖNLICHEN DATEN	   Frau      Herr

Name/ Titel                                                                                                           	
	
Vorname                                                        Geburtsdatum*                                                                                        

Straße/Hausnr.                                                                                                         

Plz/Ort                                                           Telefon*			 

E-Mail*					   

Ich habe von BOS erfahren durch*                                                                  

Hinweis: Diese Daten werden elektronisch erfasst und bearbeitet. 
Die Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes werden eingehalten. 
Mitgliedsdaten werden nicht an Dritte weitergegeben.                                         *freiwillige Angabe
        

!



Die Orang-Utans sterben aus.

Die Regenwälder verschwinden. Mit rasanter Geschwindigkeit 
schreitet die Zerstörung der Regenwälder dieser Erde voran. 
Täglich fallen weltweit pro Minute 35 Fußballfelder tropischer 
Primärwälder Kettensägen und Bulldozern zum Opfer, denn 
der Bedarf für den internationalen Handel mit Tropenholz und 
die Papierindustrie steigt ständig. Auch Brandrodungen und 
klimabedingte Waldbrände vernichten ganze Urwälder binnen 
weniger Stunden – Lebensraum der Orang-Utans und unzäh- 
liger anderer Tier- und Pflanzenarten.

	 Angaben der
	 Vereinten Nationen 
	 zufolge werden im 
	 Jahr 2022 etwa 
	 98% der weltweiten 
	 Regenwälder 
	 unwiederbringlich 
	 zerstört sein.

Plantagen statt Artenvielfalt. Der weltweite Verbrauch von 
Palmöl in Agrartreibstoffen, Lebensmitteln, Reinigungsmitteln 
und Kosmetika führt zur Ausbreitung gigantischer Ölpalmplan-
tagen. Dafür werden Regenwälder rücksichtslos zerstört und 
die Orang-Utans ihres Lebensraums beraubt. 

Der weltweite Tierhandel boomt. Trotz strenger Artenschutz-
bestimmungen floriert das profitable Geschäft mit Menschen-
affen. Orang-Utan-Babys, deren Mütter von Wilderern getötet 
wurden, bleiben völlig verstört zurück und werden als niedliche 
Haustiere verschachert. Die illegal gehaltenen Tiere müssen 
häufig mehrere Jahre in winzigen Käfigen leiden – mangeler-
nährt und gequält. 


